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Ersatz der Bahnhoflinde  
 
 
 
Horw, 30. Nov. 2018 
 
 
Sehr geehrter Herr Gemeinderatspräsident, 
sehr geehrte Herren Gemeinderäte, 
 
beim Horwer Bahnhof stand einmal eine geschützte Linde (Objekt Nr. 3 NVO), die vor Jahren 
einem Sturm zum Opfer gefallen ist.  
 
Als Einzelobjekt hat sie mit ihrer mächtigen Krone  

• das Ortsbild geprägt,  
• das Lokalklima günstig beeinflusst, d.h., als Staubfilter gewirkt, den Verkehrslärm ge-

dämpft, Sauerstoff produziert, für eine angenehme Luftfeuchte gesorgt und Kühle und 
Schatten gespendet. 

• Bienen ernährt, den Vögeln Nistgelegenheiten geboten. 
• als Brücke im Biotopverbund gewirkt und damit 
• die Vielfalt der Natur bewahrt und gefördert. 

Gemäss Art. 10 Abs. 3 der Naturschutzverordnung, sind Abgänge von geschützten Einzelbäu-
men zu ersetzen. 
 
Wir haben Verständnis dafür, dass Sie – in Kenntnis der in dieser Zone langfristig geplanten 
baulichen Veränderungen – bisher die abgegangene Linde noch nicht ersetzt haben, ersuchen 
Sie aber dringend sicherzustellen, dass nach der Realisierung der baulichen Veränderungen, 
auf dem im BP Zentrumszone Bahnhof Horw vorgesehenen Baumbereich als Ersatz für die 
gefällte Linde, wie von der NVO Art. 10 Abs. 3 gefordert, wieder eine Linde gepflanzt wird. 
 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
René Gächter, Präsident Philippe Mastronardi, Vizepräsident 
 


